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Sehr geehrter Herr Landrat Dr. Gericke, 

 

im Rahmen der Haushaltsplanberatungen des Etats 2019 stellt die FWG-

Kreistagsfraktion nachfolgenden Antrag zur Beratung/Entscheidung in den 

zuständigen Gremien: 

Für die Fuhrparkausstattung werden nicht nur Neufahrzeuge, sondern auch  

„Junge Gebrauchte“ in den Focus genommen und unter 

Wirtschaftlichkeitsaspekten ausgewählt.  

 

Begründung: 

Im Haushaltsentwurf 2019 sind unter der Produktgruppe 1201 Mittel für den 

Erwerb von Fahrzeugen für die Bauhöfe in Warendorf und in Beckum eingeplant.  

Für den Bauhof in Warendorf ist vorgesehen, eine Doppelkabine und einen LKW 

mit Ladekran anzuschaffen.  

Für den Bauhof in Beckum ist ebenfalls eine Doppelkabine sowie ein Geräteträger 

vorgesehen. 

Bei beiden Bauhöfen wird die Anschaffung von Neufahrzeugen angeführt. Gerade 

diese Fahrzeuge sind als juge Gebrauchte sehr gut zu erhalten und führen zu 

einer erheblichen Kostenersparnis.  

Für den Mobilbagger ist dieser Weg vorgesehen.  

Herrn 

Landrat Dr. Olaf Gericke 

Waldenburger Str. 1 

48231 Warendorf 
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Eine Begründung für die ausschließliche Betrachtung von Neufahrzeugen 

erschließt sich der FWG-Fraktion nicht. Grundsätzlich sollte die Maßgabe sein, 

Kosten, Nutzen und Wirtschaftlichkeit vorrangig abzuwägen; nicht nur im Produkt 

12, sondern bei allen Investitionen im Fuhrpark (Bauhöfe, Kreishaus, Leitstelle, 

Feuerwehr, Ordnung, u.a.). 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dorothea Nienkemper 

Fraktionsvorsitzende 


